
Boykott 
 
Ich rufe auf zum Boykott! 
 
Machst Du mit? 
 
2025 - 2026  Mitternacht, es knallt, zischt und leuchtet überall 
    
Ich lausche und höre unruhige Tiere  

- das Muhen und die Unruhe der verängstigten Kühe 
- die jaulenden Hunde, zitternd unter Kissen versteckt 

 
Ich sehe Menschen 

- Lächelnde und zufriedene Gesichter 
- Spass und Freude am Knallen. Einige unvorsichtig –  

ob das (wohl) gut geht? 
 

Ich sehe ausgestreckte Hände und spüre Umarmungen 
- Gutes Neues Jahr wünsche ich dir 
- Glückseliges Neues Jahr 
- Und manchmal: Den Segen Gottes dir 

 
Ich höre Nachrichten  

- Verlorene Gliedmaßen 
- Tote in einer Discothek  
- Erschöpfte Menschen in entsetzlichen Einsätzen 
- Stromausfall wegen idiologischer Idioten 
- Dispoten, die Dispoten inhaftieren 
- Gierige Machthaber,  

die fremde Länder einnehmen wollen  
- Wieder auferstandene Imperatoren,  

die nur sich sehen und über Leichen gehen 
 

Ja, ich rufe auf zum Boykott der kleinen Schritte 
- Widersprecht, wo widersprochen werden kann 
- Einsatz zeigen, wo Einsatz möglich ist 
- Schützt , wo geschützt werden kann 
- Helft, wo Hilfe benötigt wird 
- Keine Fremdbestimmung, wo fremd bestimmt wird 

 
Flüstert in jedermanns Ohr, der es hören will: 

Boykotiere… stehe auf. Wir sind viele,  
da muss doch was zu machen sein! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dieses Foto entstand am frühen Morgen des 1. Januar 2026. 
Wunderschön anzuschauen, erinnert es mich an Hiroshima 1945.  
Hoffentlich nicht – denke ich! 
 
God bless America?  
Ich  boykottiere den amerikanischen Traum. 
 
God bless everyone everywhere! 

Irmgard Heidemann 
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